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Liebe Leserinnen und Leser,
mit dem letzten Clubmagazin ist unser Vereins­
organ im fünfzehnten Jahr im DIN-A4-Format 
erschienen. In der letzten Ausgaben haben wir 
auch gefragt, wer noch die erste Ausgabe der 
„Clubnachrichten“ (DIN-A5) besitzt.

Es meldete sich unser Ehrenmitglied Horst Man­
they, der das erste Heft auch präsentieren konnte 
– es ist im Dezember 1981 – also vor neunund­
zwanzig Jahren erschienen (das 25-jährige Jubilä­
um haben wir bedauerlicherweise übersehen)..

Horst Manthey war es auch, der als damaliger 
I.  Vorsitzender die CLUB-NACHRICHTEN aus 
der Taufe gehoben hat. Von der ersten Stunde an 
war auch Elke Köppen an diesem Projekt betei­
ligt, das die jüngere Geschichte unseres Vereins 
anschaulich dokumentiert.

Im Jahre 1981 gab es noch das traditionelle 
5-Städte-Turnier. Unser Verein war nicht beson­
ders erfolgreich, und der Niedergang zeichnete 
sich schon ab:  Zum ersten Mal wurden die Da­
men- und Herren-Einzel nicht ausgetragen.

Die erfolgreichste Mannschaft des Jahres 1981 
waren übrigens die Fußballspieler der TGB. „Ein 
von der TGB ins Leben gerufene und organisier­
tes Hallen-Fußball-Turnier um die „Barmstedter 
Stadtmeisterschaft am 5. und 6. März war ein 
großer sportlicher und finanzieller Erfolg.“ heißt 
es in den ersten Club-Nachrichten. Den Wander­
pokal gewannen allerdings – nach Verlängerung 
und denkbar knapp – die Handballer des BMTV.

Der Tennis-Ball (ein in Barmstedt bedeutsames 
gesellschaftliches Ereignis zumindest in den sech­
ziger und siebziger Jahren) war 1981 nur noch 
ein „Bällchen“. Die rund 70 Teilnehmer sollen sich 
dennoch im Clubhaus prächtig amüsiert haben.

Kenner unseres Vereins wissen natürlich, wer 
1981 Vereinsmeister bei den Herren und bei den 
Damen geworden ist:

Zu der Zeit hatten Karla Ibe und Gunnar Zie-
senitz ein Abbonnement auf den Titel.

Dr. Stephan Polomsky Fiete Blöcker

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Tennisfreunde,

das Jahr 2010 neigt sich ereignisreich und überwiegend erfolgreich (siehe 
Spielberichte) dem Ende entgegen. Der Vorstand der Tennisgemeinschaft 
möchte sich ganz herzlich bei allen bedanken, die mit Ihrem Engagement 
zum Vereinsleben und allen Belangen rund um Tennisplätze und Clubhaus 
beigetragen haben.

Die diesjährige Jahreshauptversammlung war ein voller Erfolg, da zum 
einen der Verein finanziell gesund ist (siehe Protokoll 3.4.), dies ist vor allen 
Dingen unseren Vorgängern zu verdanken. Zum anderen wies die Versamm-
lung eine sehr hohe Beteiligung auf, was wohl eher an dem anschließenden 
Grünkohlessen lag.

Leider müssen wir auch Kritik üben, da der Schwund an Getränken (Bier 
10%, Hefeweizen 20%, Weißwein 15%, Cola 12%) nicht zu akzeptieren ist 
und alle Mitglieder schädigt. Das muss besser werden! Wir möchten eben-
falls alle bitten, von der Bankverbindung auf den Getränkezetteln Gebrauch 
zu machen und einen gewissen Verrechnungsbetrag zu überweisen. Dies 
erleichtert die Abrechnung sehr.

Das nächste Jahr wollen wir schwungvoll angehen und hoffen auch auf 
Anregungen und Vorschläge aus dem Mitgliederkreis. Wir werden die 
Internetseite verstärkt nutzen, um auf bestimmte Aktionen, Termine, etc. 
hinzuweisen.

Schon jetzt wünschen wir Euch / Ihnen und Euren / Ihren Familien 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Mit besten Grüßen, Stephan Polomsky und Dietrich Blöcker
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Aus dem Vereinsleben

Damen-Doppelrunde 60 plus
Auch die Damen 60 plus haben eine Doppelrunde 
ins Leben gerufen. Mit insgesant 5 Mannschaften, 
und zwar RW Kiebitzreihe, FTSV Elmshorn, THC 
Altona-Bahrenfeld,SV Hörnerkirchen und TG 
Barmstedt hatten wir am 19. Mai unser erstes 
Zuammentreffen, um uns einen Spielemodus zu 
geben.

Das erste Spiel fand am 15. 6. auf unserer Anla­
ge statt, und am 14. 9. haben wir die Saison mit 
einem Kuddel-Muddel-Turnier, das wegen Regens 
in der Halle vom THC Altona- Bahrenfeld gespielt 
wurde beendet.

Alle waren sich einig, es hat viel, viel Spaß gemacht 
und im nächsten Jahr sind alle wieder dabei.

Ehrung langjähriger Mitglieder

Auf der diesjährigen Hauptversammlung konnten der 1. Vorsitzenden, Dr. Stephan Polomsky (rechts) 
und der 2. Vorsitzende Dietrich Blöcker (links) für langjährige Mitgliedschaft ehren::

Manfred Raddatz (Bildmitte) gerhört der TGB seit 40 Jahren an..

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt (von links):

Conny Wetzel, Gerd Fleischer und Kalle Hildebrandt. Ebenfalls seit 25 Jahren im Verein sind 
weiterhin Carmen Abel und Alexandra Behrens.
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Aus dem Vereinsleben

Goßes Abschlußturnier
der Tennis-Senioren-Doppelrunde. Am 8. Sept. 
2010 fand auf der Tennisanlage des EMTV/HTC 
auf der Wilhelmshöhe unter Beteiligung von 65 
aktiven Tennissenioren das abschließende Turnier 
der 9 teilnehmenden Vereine statt. 

Die Punkte von den 72 Spielbegegnungen wurden 
gesammelt. Danach siegte das Mannschaftsteam 
der TG Barmstedt.

Zur Freude aller wurde der Beschluss gefasst, dass 
auch im nächsten Jahr die Senioren- Doppelrunde 
gespielt werden soll. 

Bitte beachten:
Bezüglich Meldung und Zahlung von entnom­
menen Getränken aus dem Clubhaus möchten 
wir nochmals auf folgendes hinweisen:

Ü Die im Clubhaus ausliegenden Getränkezettel 
bitte immer gut leserlich, gewissenhaft und voll­
ständig ausfüllen und spätestens bei Verlassen der 

Ein besonderer Dank geht an ...
Reinhard Schiewe (Foto rechts), der sich auch 
in diesem Jahr besonders um die Platzpflege ver­
dient gemacht hat. Unterstützt wurde er dabei 
tatkräftig von Gunnar Ziesenitz und anderen 
Vereinsmitgliedern..

„Reini“ und Gunnar haben gut verstanden, dass 
Appelle recht wenig bewirken, sondern dass 
das eigene Vorbild den höchsten motivierenden 
Faktor darstellt. 

Auf der Jahreshauptversammlung dankte der 
erste Vorsitzende weiterhin Barbara und Horst 
Lohse, die sich um die Getränkeversorgung der 
Mitglieder gekümmert und ebenfalls dafür gesorgt 
haben, dass die Küche unseres Vereinsheims in 
Ordnung gehalten worden ist.

Last not least hob Stephan Polomsky auf der Jah­
reshauptversammlung hervor, dass die vor einem 
Jahr abgetretenen Vorstandsmitglieder Edgar 
Rahtjens und Reimer Karstens den „neuen“ 
Vorstand in herausragender Weise unterstützt 
haben – nicht zuletzt dadurch, dass sie während 
ihrer Amtszeit die Weichen für den Vereins in 
verantwortungsvoller und zukunftsweisender 
Weise gestellt haben.

Im Namen der Mitglieder bedankt sich die Re­
daktion bei dieser Gelegenheit für die Arbeit aller 
Vorstandsmitglieder, die nach unserer Einschät­
zung unaufgeregt und effektiv erledigt wird.

Tennisanlage in den hierfür vorgesehenen Kasten 
am Clubraumausgang werfen. Das war in der 
vergangenen Saison leider nicht immer der Fall.

Ü Die Barabrechnung im Clubhaus ist sehr 
zeitaufwendig und wird trotz rechtzeitiger An-
kündigung nur von sehr wenigen Mitglieder 
wahrgenommen. Daher noch einmal die große 
Bitte an alle Mitglieder, die am Getränkeservice 
teilnehmen, zu Beginn der Saison einen Betrag, 
der in etwa den Verbrauch deckt, auf das

Getränke-Konto - TG Barmstedt, 
Kto-Nr. 151 112 89, BLZ 230 510 30

bei der Sparkasse Südholstein zu überweisen. 
Guthaben am Ende einer Saison gehen nicht 
verloren und werden selbstverständlich auf die 
nächste Tennissaison vorgetragen!

Reimer Karstens kann jederzeit per Telefon 
(04123-2568) oder per Mail (reimer-karstens@
foni.net) den momentanen Kontostand mitteilen.

„Sprengmeister“ der Saison: Reinhard Schiewe
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Aus dem Vereinsleben

Saisoneröffnung am 25. April 2010:

Rekorde zum Saisonstart

Nicht 
nur Rekordwet­

ter - auch die Meldeliste für 
das Saisoneröffnungs-Turnier wies einen 

Rekord auf: 33 Anmeldungen!!!

Natürlich sind einige angemeldete Spieler dann 
doch noch auf dem letzten Drücker abgesprun­
gen, so dass wir bei Spielbeginn noch 30 Teilneh­
mer waren.

Unter der Leitung von Fiete Blöcker, der sich be­
dauerlicherweise gleich im ersten Spiel verletzte, 
wurden dann einige Runden mit stets wechseln­
den Partnern gespielt. In einer kleinen Kaffeepau­
se mit leckerem Kuchen, für die Nichtsüßen gab 
es Würstchen, konnte man sich erholen.

Am Schluss wurden alle Punkte addiert und die 
Sieger erhielten ein kleines Präsent. Alle Teilneh­
merinnen und Teilnehmer fanden, dass es wieder 
ein schöner Saisonstart war.
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Eine besondere Freude ist es natürlich, wenn zur Saisioneröffnung 
Mitglieder auf der Anlage aktiv werden, die schon seit ihrer Kind-
heit Tennis spielen und in ihrer Jugend in diesem Sport beachtliche 
Erfolge erzielen konnten:
Zu diesen Menschen gehört Seike Brodersen, die beim 
Eröffnungsturnier gezeigt hat,  dass sie den Ball noch immer 
sicher zu führen weiß und auch noch Freude am Tennissport hat.
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Clubmeisterschaften 2010

Bambino
Die jüngsten Vereinsmitglieder spielten die Club­
meisterschaften in einer Gruppe aus, an der sich 
fünf Nachwuchsspieler beteiligten.

Souveräne Sieger wurden Tobin und Morten 
Rundt (Tobin hält als Erster den Pokal in der 
Hand; oben ist er auf dem rechten Bild zu sehen.).

Das Bild von der Siegerehrung verdeutlicht 
gleichzeitig, welche Bedeutung der Verein der 
Nachwuchsarbeit beimisst, denn die beiden 
Nachwuchsspielern wurden gleich von vier Vor­
standsmitgliedern geehrt (von links):

2. Vorsitzender Dietrich Blöcker, 1. Vorsitzender 
Stephan Polomsky, Sportwart Thomas Lörke und 
Jugendwart Christian Kobela.

Wir wünschen allen Nachwuchstalenten, dass sie 
auch in den nächsten Jahren viel Spaß am Tennis­
sport haben mögen und dass wir auch weiterhin 
von ihren Erfolgen berichten können. 

Sieger in der B-Runde wurde Sascha Blunk, 
der erst in diesem Jahr Mitglied unseres Vereins 

geworden ist und sich zu einem vielverspre-
chenden Talent entwickeln kann, wenn er seine 
guten sportlichen Anlagen konsequent ausbaut.
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Clubmeisterschaften 2010

Die TGB hat eine Clubmeisterin

Wir beglückwünschen Sandra Büssin-
ger zu ihrem überzeugenden Titelgewinn. 
Das Damen-Feld war bezüglich der Quan­
tität zwar überschaubar; dieser Punkt 
wurde aber durch Qualität wettgemacht.

Sandra konnte alle Gruppenspiele in zwei 
Sätzen gewinnen und gab während des 
Turniers nur zwei Spiele an Vizemeisterin 
Carina Polomsky ab.

Im Vorjahr wurde zwar eine Damen-
Konkurrenz gespielt, aber nicht entschie­
den. In den zurückliegenden Jahren gab 
es keine Clubmeisterin. Den letzten Titel 
teilten sich  Karla Ibe und Katrin Schnelle 
im Jahr 2004.



Seite 10

Clubmeisterschaften 2010

Die Titelträger bei den Herren
Herren-Einzel

Das Herren-Endspiel zeichnete sich durch einen 
beträchtlichen Altersunterschied der beiden 
Finalisten aus: Stephan Rickert geht noch als 
(reifer)Jugendlicher durch, während Dr. Günter 
Thiel immerhin schon stolzer Opa ist.

Zum Leidwesen der Zuschauer (und sicherlich 
auch der Aktiven) war das Finale von kurzer Dau­
er; Günter Thiel zerrte sich in der Anfangsphase 
des Spiels so stark, dass er seinem Gegenspieler 
den Titel praktisch kampflos überlassen musste.

Auf der einen Seite entspricht es dem Lauf der 
Welt, dass die Jugend Zepter und Verantwortung 
übernehmen muss; auf der anderen Seite hat 
Günter Thiel bei vielen Gelegenheiten auf dem 
Tennisplatz gezeigt, dass er manchem hoffnungs­
vollen Nachwuchstalent durchaus das Wasser 
reichen konnte.

Den dritten Platz erreichte Ulf Britoscheck, der 
sich in drei Sätzen Günter Thiel geschlagen geben 
musste, weil der vierte Halbfinalist, Lars Nickel, 
sich kampflos mit dem vierten Platz zufrieden gab.

Herren-Doppel
Im Herren-Doppel standen sich im Finale die Paa­
rungen Dietrich Blöcker / Christian Kobela 
sowie Stephan Rickert / Ulf Britoscheck 
gegenüber (im Bild von links).

Das erstgenannte Doppel hatte die Paarung 
Flick / Lörke in drei Sätzen aus dem Wettbewerb 
geworfen; die Nachwuchsspieler konnten gegen 
Voss / Ott gewinnen.

Das fachkundige Publikum verfolgte das keines­
wegs einseitige Finale zwischen Jugend und reife­
rer Jugend mit Aufmerksamkeit und Begeisterung; 
die Vorjahressieger Rickert / Britoscheck setzten 
sich auch in diesem Jahr durch und konnten den 
Titel letztendlich souverän verteidigen.

Senioren-Doppel
Diese Disziplin wurde ebenfalls in einem Grup­
penwettbewerb ausgetragen. Eines der vier 
Doppel wurde vom Verletzungspech gebeutelt, 
und die Ergebnistabelle weist einige Lücken auf.

Die Clubmeisterschaft errangen die auch auf 
dem Fußballplatz erfolgreichen Sportler Franz 
Krüger und Dr. Günter Thiel.

B-Runde
In den B-Runden war Niklas Hatje (Foto unten) 
sowohl im Einzel wie auch im Doppel mit seinem 
Partner Simon Heine erfolgreich.
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Elektroanlagen
Elektrogeräte
Antennenbau

Radio und Fernsehen

Böttcherweg 5
25355 Barmstedt
Tel.: 04123 / 24 30
Fax: 04123 / 53 26

Elektro-, Radio und
Fernsehtechnikermeister

Clubmeisterschaften 2010

Vor dem Spiel waren noch alle fröhlich und guten Mutes. Von links: 
Andreas Arndt / Sandra Büssinger und Ulla und Christian Kobela. 
Sandra und Andreas errangen den Titel, weil ihre Gegenspieler aufgeben 
mussten.

Mixed
Das gemischte Doppel fand bei diesjährigen 
Clubmeisterschaften regen Zuspruch; dreizehn 
Paarungen standen in der ersten Runde auf dem 
Turnierplan.

In‘s Halbfinale schafften es dann folgende ge­
mischte Doppel:  Die Vorjahressieger Ulla und 
Christian Kobela, Liza Bischoff und Torben 
Lohse, sowie Sandra Büssinger / Andreas 
Arndt und Cornelia Axman / Jürgen Vogt.

Die Finalisten sind auf dem nebenstehenden Bild 
zu sehen; das Finale endete leider mit einer ge­
wissen Dramatik: Ulla Kobela verletzte sich mit 
einem unglücklich Schlag so stark, dass die Vor­
jahressieger nicht mehr weiter spielen konnten.

Zum Glück konnte sie bei der Siegerehrung schon 
selber über ihr Missgeschick lachen.

Aufgrund des großen Feldes konnte auch eine 
B-Runde ausgespielt werden. Hier die Finalisten:

Hendrik Voß/Franziska Wittenburg, Cindy Hildebrandt/Thomas Lörke. 
Gesiegt hat das rechts abgebildete Doppel.

Damen-Doppel
Das Damen-Doppel gewannen Susanne Blöcker und Ulla 
Kobela.

Handicap-Turnier
Im Rahmen der Clubmeisterschaften wurde auch das Handicap-
Turnier beendet.  Im Finale siegten (von rechts: ) Thomas Lör-
ke / Jürgen Vogt gegen Jens Ott und Karsten Kaufmann.
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Die Homepage der TGB:

www.tgbarmstedt.de

Aus dem Vereinsleben

Überregionale Turniererfolge
 Barmstedter Tennisspieler im Jahre 2010

In der Tennissaison 2010 gab es wieder einige 
herausragende Turniererfolge Barmstedter Ten­
nisspieler auf überregionaler Ebene, die Erwäh­
nung verdienen.

Christian Kobela, die Nr. 1 unserer Herren 55 
Regionalliga – Mannschaft, wird aufgrund seiner 
erzielten Ergebnisse in der Deutschen Rangliste 
(Herren 50) auf Position 21 geführt. Er ist die 
aktuelle Nr. 1 der Landesrangliste Herren 50.

Unser Tennistrainer und Jugendwart gewann in 
diesem Sommer die traditionellen Scharbeutz 
Open. Im Endspiel ließ er bei seinem 6:1, 7:6 
Erfolg der Nr. 4 der Landsrangliste, Kai Zachow 
vom THC Neumünster, keine Chance.

Christian Kobela wurde auch in 2010 erneut 
wieder für die Landesauswahl nominiert und 
spielte dabei erfolgreich für den Landesverband 
Schleswig-Holstein bei den Titelkämpfen in Baden.      

Gunnar Ziesenitz gewann im Juli das inter­
nationale Preisgeldturnier in Travemünde in der 
Herren-65-Konkurrenz. Bei diesem Turnier ist 
jedes Jahr immer wieder die gesamte Deutsche 
Spitzenklasse vertreten.

Im Endspiel schlug die Nr. 2 unserer Herren 55 
Regionalliga -Mannschaft dabei die aktuelle Nr. 8 
der Deutschen Rangliste (Herren 65), Dr. Rainer 
Middelhauve, mit 6:1 und 7:5.

Hallensaison 2010/2011:

Herren 55 schaffen 
vorzeitig Klassenerhalt 

in der Regionalliga – Nord
Äußerst erfolgreich verlief bisher die Hallensai­
son für unsere Herren 55 Mannschaft. Schon vor 
den letzten beiden Spielen ist der Klassenerhalt 
gesichert. Nach zwei Unentschieden mit jeweils 
3 : 3 gegen TC Stade und sensationell auch ge­
gen die großen Favoriten vom TV Lingen sowie 
einem überragenden 6 : 0 gegen Göttingen steht 
das Team mit 4 : 2 Punkten auf einem sicheren 
3. Tabellenplatz. Somit kann die Truppe ohne 
Druck in die beiden noch ausstehenden Spiele 

gegen Falkenberg (Niedersachsen) und das Ro­
thenbaum Team „Der Club an der Alster“ gehen.     

Folgende Spieler bilden die Hallenmannschaft für 
die TGB: Christian Kobela (1), Christian Monecke 
(2), Reinhard Schiewe (3), Peter Unruh (4) und 
Georg Rose (5).

Gunnar Ziesenitz
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Schnappschüsse aus der Saison 2010

Auf diesem 
Foto ist  

„Vereinsfotograf“, 
Herbert Flick, 

abgebildet. 
Zu verdanken ist 

dieses Bild (und eine 
Reihe weiterer Bilder 

in diesem Club-
Magazin und auf 

der TGB-Homepage) 
Jens Rahier, 

der unser Vereins-
leben ebenfalls im 

Bild festhält – 
herzlichen Dank 

dafür!

Jens Rahier hat für  
seine Mannschaft, 

die Herren 30, 
eine Homepage 

eingerichtet:  
www.rahier.org 



Seite 15

Schnappschüsse aus der Saison 2010
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Jugendförderung in der TG Barmstedt

Bericht des 1. Vorsitzenden über die Tennissaison 2009 / 10

Jugendförderkreis in der TGB
l	 Im Rahmen der „Offene Ganztagsschu­
le“ (OGTS) hat der Jugendförderkreis in 
der Geschwister-Scholl-Schule und der 
Chemnitz-Schule Tennis angeboten. In der 
ersten Trainingseinheit (April bis Juli 2010) 
nahmen lediglich sechs Schüler/innen teil. 
Für die zweite Trainingseinheit (September 
bis Oktober 2010) haben sich wieder deut­
lich mehr gemeldet, nämlich 12 Kinder Die 
Kosten für das Training in Höhe von  350,00 

Euro hat der Förderkreis getragen.

l	 Am Tag des Kindes im September 2010 
waren wir vom Jugendförderkreis wie in den Vor­
jahren auf dem Marktplatz präsent. Nach Angabe 
der Initiatoren waren vor allem weniger Kinder 
als in den Jahren davor gekommen. Einige Eltern 
wiesen darauf hin, dass sie ihre Kinder nicht zum 
Tennis im Rahmen der OGTS angemeldet hätten, 
da der Schulunterricht teilweise erst um 16.00 
Uhr endet.

l	 Im Mai/Juni 2010 wurden kostenlose 
Schnupperkurse angeboten. Ein Schnupperkurs 
(Trainingseinheit) bestand aus drei mal 1,5 Stun­
den an drei Tagen. Das Training hat unser Club­
trainer Christian Kobela übernommen. Es hatten 
sich drei Kinder und ein Erwachsener gemeldet. 
Zur zweiten Trainingseinheit lagen keine Anmel­
dungen vor, so dass die Aktion eingestellt wurde. 
Die anteiligen Trainingskosten der Kinder in Höhe 
von 94,50 Euro hat der Förderkreis übernommen.  

l	 Wie in den letzten Jahren hat der Jugend­
förderkreis im Geschäftsjahr 2009/ 2010 einen 
Zuschuss in Höhe von 650 Euro (5.475 Euro) 
für das Jugendtraining an die Tennisgemeinschaft 
überwiesen.   

l	 Auf der Jugendversammlung im Septem­
ber 2009 wurde an den Förderkreis die Bitte 
herangetragen, die Kosten für eine zusätzliche 
Hallenstunde zu übernehmen. Der Förderkreis 
hat sich hierzu grundsätzlich bereit erklärt. Die 
Gruppe der Bambino/Knaben soll aufgeteilt 
werden, und zwar in Anfänger mit und ohne Ten­
niserfahrung. Im abgelaufenen Geschäftsjahr sind 
keine Forderungen an den Förderkreis gestellt 
worden.

l	 Der Förderkreis hat sich an der letzten 
Weihnachtsfeier unseres Nachwuchses mit 
300,30 Euro an den Kosten beteiligt. Unser 
Trainer mietete für ein Juxturnier vier Plätze an, 
beteiligt haben sich 30 Kinder. Die Eltern hatten 
ab 19.00 Uhr ein Buffet im Clubhaus aufgebaut. 
Alle waren sich einig, im nächsten Jahr wieder 
eine Feier zu organisieren.

l	 Unser Nachwuchs erhielt im Rahmen der 
Clubmeisterschaften  vom Förderkreis pro Kopf 
eine Pauschale für Essen und Getränke in Höhe 
von 10 Euro, worüber sich die acht Empfänger 
freuten. 

l	 Es fanden im abgelaufenen Geschäftsjahr 
weniger Aktionen statt. Die Tennis AG am Gym­
nasium  musste mangels Anmeldungen abgesagt 
werden, das gleiche gilt schon im zweiten Jahr für 
die Wettkampfspiele im Rahmen des Kinderfestes. 

l	 Finanzen: Der Jugendförderkreis ist finan­
ziell „gesund“. Es wurden 1.733 Euro eingenom­
men, die Ausgaben beliefen sich auf 1.579 Euro. 
Kassenbestand per 30. 09. 2010 : 3.248 Euro.

Holger Baumanns
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Medenspielberichte 2010

2.Junioren:

Eine lustige Saison
Anthony Lörke und ich haben zum ersten Mal 
zusammen bei den 2. Junioren gespielt. Außerdem 
half dieses Jahr auch zum ersten Mal Leon Born-
hold bei den 2. Junioren aus.

In dieser Saison hatten wir nette Gegner, ein 
traumhaftes Wetter und sehr viel Spaß. Wir haben 
selbstverständlich hart trainiert um eine gute 
Saison zu spielen, aber leider können wir nächstes 
Jahr nicht auf gleicher Ebene spielen wie in diesem 
Jahr. Trotzdem war es für uns eine fantastische 
Saison, wo der Spaß an erster Stelle stand.

Igor Bozic

Igor Bozic

links: Anthony Lörke
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Herren 50 bleiben in der Regionalliga Nord-Ost

Souverän erreichte die Herren 50–Mannschaft 
das vorgegebene Saisonziel: Klassenerhalt in der 
höchsten deutschen Spielklasse. Nach dem Auf-
stieg in 2009 hatte man es nun in 2010 mit den 
besten Teams aus den Landesverbänden Schles-
wig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen, 
Mecklenburg-Vorpommern, Berlin-Brandenburg 
und Sachsen-Anhalt zu tun.

Nicht unerwartete Niederlagen gab es gegen den 
späteren Deutschen Meister TV Lingen (1:8) 
sowie die Teams SV Großburgwedel (2:7) und GW 
Nicolassee Berlin (4:5). Gegen Großburgwedel 

verloren leider Ziesenitz und Schiewe ihre Einzel 
recht unglücklich jeweils im Match-Tiebreak des 
3. Satzes. Schiewe nach einer 7:3 Führung noch 
mit 8:10 und Ziesenitz sogar noch nach einer 9:5 
Führung (4 Matchbälle!) mit 9:11. „Da war sogar 
ein 3:3 statt 1:5 nach den Einzeln gegen die starken 
Niedersachsen drin“, so das Fazit von Spitzenspie-
ler Christian Kobela.

„Die hatten wir am Rande einer Niederlage“, stellte 
Punktegarant Dr. Günter Thiel jedoch schon nach 
dem folgenden Spiel gegen den Favoriten Nikolassee 
durchaus etwas stolz fest. Nachdem 6 Einzel und 2 
Doppel beendet waren stand es 4 : 4 gegen die Ber-
liner, und  das letzte noch laufende Doppel musste 
die Entscheidung bringen. Äußerst unglücklich 
verlor schließlich unser 1. Doppel  Ziesenitz/Thiel 
nach brillanter Leistung in einem hochklassigen 
Spiel erst im Match-Tiebreak des 3. Satzes mit 8:10 
gegen das Berliner Spitzen-Doppel.

Siege gab es dann gegen die Berliner Mannschaften 
Zehlendorfer Wespen (5 : 4) und Berliner Bären (6 
: 3) sowie gegen den Harburger TB (5 : 4).

Besonders in den engen Begegnungen gegen Zeh-
lendorf und Harburg bewiesen wir Siegeswille 
und Nervenstärke. Gegen Zehlendorf gewannen 
Schiewe, Voss, Monecke und Thiel ihre Einzel jeweils 
erst im Match-Tiebreak des 3. Satzes zur zwischen-
zeitlichen Führung von 4:2 nach den Einzeln. Den 
noch fehlenden 5. Punkt machte dann souverän 
unser starkes Doppel Kobela/Schulz.

Im letzten Spiel beim Harburger TB stand es nach 
den Einzeln und 2 beendeten Doppeln 4:4, und das 
letzte Doppel ging im 3. Satz in den Match-Tiebreak. 
Ziesenitz/Thiel behielten jedoch die Nerven und 
gewannen den Tiebreak mit 10 : 7, so dass wir 
am Ende auch diese Begegnung mit 5 : 4 für uns 
verbuchen konnten.

Im Spiel gegen die Berliner Bären gewannen Zie-
senitz, Voss und Monecke ihre Einzel auch jeweils 
erst im Match-Tiebreak des 3. Satzes, wodurch wir 
nach den Einzeln schon mit 5 : 1 uneinholbar in 
Führung lagen. Am Saisonende belegten wir mit 
6 : 6 Punkten einen beachtlichen 4. Tabellenplatz.

Für die Herren 50 der TG Barmstedt spielten (in 
Klammern die Einzeleinsätze/Einzelsiege):

Pos. 1 Christian Kobela (6/1), Pos. 2 Gunnar 
Ziesenitz (6/3), Pos. 3 Reinhard Schiewe (6/2), 
Pos. 4 Diedrich Voss (6/2), Pos. 5 Christian 
Monecke (6/3), Pos. 6 Dr. Günter Thiel (4/4), 
Pos. 7 Peter Unruh, Pos. 8 P. V. Schulz (2/1), 
Pos. 9 Sönke Görtzen (1/0).

Reinhard Schiewe

Auf dem Mannschaftsfoto von links nacht rechts:

Christian Kobela, Christian Monecke, Reinhard Schiewe, Dr. Günter Thiel, 
P.V. Schulz, Diedrich Voss, Sönke Görtzen, Peter Unruh, Gunnar Ziesenitz.

Dr. Günter Thiel konnte alle seine Einzel (vier Einsätze) für sich entschei-
den und zeigte dabei wieder seine bekannte Nervenstärke und sein tiefes 
Spielverständnis.
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Fietes Seite: Medenspielberichte 2010

2.Herren 40:

Wacker geschlagen

Wir haben uns in der Saison 2010 erfolgreich gegen 
den Abstieg gewehrt. Nach den ersten drei Spielen 
im sogenannten Wonnemonat Mai lagen wir mit null 
Punkten aussichtsreich auf einem Abstiegsplatz. 
Nur, den Abstieg wollten wir doch verhindern.

Intensive Trainingsarbeit war jetzt angesagt, damit 
die körperliche und geistige Fitness für die letzten 
Spiele abgerufen werden konnte.

Nach den ersten drei Begegnungen waren es nur 
vier Matchpunkte, die wir uns erspielen konnten. 
Dies änderte sich durch unsere Trainingsarbeit.

In den letzten vier Spielen holten wir 12 Punkte und 
belegten den 4. Platz in einer 7er Gruppe.

Die meisten Spielanteile hatte Kalle Hildebrandt. In 
5 Begegnungen siegte er vier mal. Vier mal musste 
er aber auch drei Sätze spielen – mit einem Spiel-
anteil von 76 zu 65.

Die letzten beiden Punktspiele hatten es in sich. Am 
Ende stand es jeweils 17:17. In Garstedt langte es 
zu einem Sieg, gegen Sülfeld leider nicht. Thomas 
Lörke war an allen Paarungen beteiligt, seine Bi-

1. Herren 40:

Mit den 2. Herren 
in einer Klasse
Verdammt, jetzt soll ich auch noch den Bericht 
für die 1. Mannschaft schreiben. Na ja, bei Abstieg 
traut sich keiner.

Also: Die Jungs von Team 1 hatten schon vor der 
Saison Probleme mit der Startnummer vier. Enrico 
Rossi hatte sich beim Versuch Ski zu fahren eine 
Verletzung in der Schulter zugezogen. Er sollte die 
gesamte Saison ausfallen.

Die Vorzeichen standen eigentlich günstig im Mai. 
Zwei Spiele wurden 3 : 3 gespielt und gegen Gar-
stedt sogar mit 5 : 1 gewonnen. Mit 4 : 2 Punkten 
sollte doch der Klassenerhalt zu schaffen sein. Weit 
gefehlt. Im Spiel gegen Glashütte, auf eigenem Platz, 
setzte es eine 2 : 4-Niederlage. Leider fehlte Hen-
ning an diesem Tag, so musste Conny an 2 spielen. 
Er schlug sich wacker, hatte aber wahrscheinlich 
keine Freude am Spiel, denn wer Conny kennt, der 
weiß, wie er sich nach einer 0 : 6, 0 : 6 Niederlage 
fühlt. Conny – es gibt auch wieder Sonnentage!!

Karsten Kaufmann kam sogar zu seinem ersten 
Einsatz im Medenspiel, punkten konnte er aber 
ebenso wenig wie H. P. Stahl, Klaus Huckfeldt, Her-
bert Flick und Stephan Polomsky. Einzig Jürgen 
Vogt aus der zweiten Mannschaft schaffte in drei 
Sätzen einen Sieg.

Also Jungs, wenn ich mir die Tabelle ansehe, 
dann hättet ihr bei einem Remis im letzten Spiel 
sogar Tabellenführer sein können, hättet an der 
Aufstiegsrunde teilnehmen können, hättet Ver-
bandsliga spielen können. Hätte zählt nicht. Ihr 
seid abgestiegen und müsst in der gleichen Klasse 
wie die zweite Herren 40 spielen.

Fiete Blöcker

Die 2 Herren 40 (von links: Thomas Lörke, Stephan Polomsky, Fiete Blöcker, 
Herbert Flick, Kalle Hildebrandt und Jürgen Vogt.

Bedauerlicherweise nicht auf dem Bild: Klaus Huckfeldt und Horst Lohse

lanz: Drei Siege und drei Niederlagen, ebenso wie 
Herbert Flick, der diese Saison nicht so zu seinem 
Spiel fand. „Herbert ist 60, er darf schon Herren 
40 spielen“; war eine Antwort auf die Altersfrage 
nach unserer Nr. 1.

Jürgen „Muschimann“ Vogt war im ersten Spiel 
verhindert, im zweiten geistig nicht anwesend, aber 
dann kam seine gefürchtete verbale Vorhand, mit 
der er seine Gegner niederkämpfte. Horst Lohse, 
Klaus Huckfeldt, Stephan Polomsky und Dietrich 
Blöcker trugen ebenfalls zum Gelingen des Klas-
senerhalts bei. Alle holten sie zwar keine Punkte, 
aber ohne sie hätten wir nicht spielen können.

Fiete Blöcker

Kalle Hildebrandt 
in Aktion
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Damen 40:

Der Erfolg blieb aus
Wir haben uns nach Kräften bemüht, jedoch ohne 
den erhofften Erfolg.

Wo fangen wir an? Wir starteten voll motiviert in 
die Tennissaison 2010. Am 1. Mai ging es nach 
Brunsbüttel. Dort gaben Ulla, Karla, Susanne, 
Conni und Babsi ihr Bestes. Doch im strömenden 
Regen und bei gefühlten 5 Grad verloren wir beide 
Doppel. Leider hatten wir auch schon zwei Einzel 
verloren, so dass es am Ende auf eine Niederlage 
hinauslief. Na gut, dachten wir uns. Das erste Spiel 
– schlechtes Wetter – wir noch nicht in Topform – 
kann passieren.

Eine Woche später empfingen wir Weddingstedt 
und spielten unentschieden. Auch gegen Henstedt-
Ulzburg und Itzehoe konnten wir jeweils ein Unent-
schieden herausholen. Doch in der Zwischenzeit 
hatten wir erfahren, dass mit Bönningstedt und 
Garstedt zwei Absteiger in unserer Gruppe waren. 
Gegen beide Mannschaften verloren wir deutlich. 
So stand dann am Ende der Abstieg für uns fest.

Natürlich waren wir enttäuscht – doch wir wer-
den in der nächsten Saison wieder voll angreifen. 
Nichtsdestotrotz hatten wir tolle Spiele und wie im-
mer viel Spaß. Und die Nettesten sind wir allemal!!!

Wir sehen also nach vorne und schauen mal, was 
wir im nächsten Jahr so berichten können. Das 
war’s von den Damen 40: Ulla, Karla, Conni, Babsi, 
Frauke, Tine, Anka, Karin und

Herren 65:

Bezirksliga ade
Wir waren sechs Mannschaften in der Staffel, da TC 
Quickborn 2 zurückgezogen hatte. Leider konnten 
wir dieses Jahr die Bezirksliga nicht halten. Mit 
3 Unentschieden und 2 Niederlagen fehlten uns 
zum Schluß drei Matchpunkte zum Klassenerhalt.

Bei den beiden Niederlagen konnten wir nur mit 
drei Mann antreten, die jeweils fehlenden zwei 
Punkte konnten wir nicht ausgleichen. Ich bedan-
ke mich bei allen Mitspielern für die gute Mann-
schaftsleistung, wir hatten trotzdem viel Spaß beim 
und nach dem Spiel.

Die Erkenntnis dieser Saison, wir benötigen einen 
größeren Kader an Einzelspielern für 2011. Daher 
werden wir Herren 60 melden und mit jungen, 
frischen Kräften wieder angreifen.

Wir sind gespannt, was die nächste Saison bringt.                                            
Edgar Rathjens

Susanne.

Cornelia Axmann

Christine Schwarz
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

TOP 1: Begrüßung und Ehrungen

Der 1. Vorsitzende, Herr Dr. Stephan Polomsky, begrüßte alle Anwesenden. Er stellte fest, 
dass die Einladungen zur Jahreshauptversammlung fristgerecht an alle Mitglieder versandt 
wurden. Anträge oder Änderungen zur Tagesordnung lagen nicht vor.
Für seine 40-jährige Mitgliedschaft wurde Herrn Manfred Raddatz die Ehrennadel über-
reicht.
Für die 25-jährige Mitgliedschaft erhielten Frau Carmen Abel, Frau Alexandra Behrens, Herr 
Gerd Fleischer, Herr Karl-Heinz Hildebrandt und Herr Conny Wetzel die Ehrennadel.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

Es gab keine Einwendungen zu dem Protokoll, und es ist somit genehmigt.

TOP 3.1: Bericht des 1. Vorsitzenden

Herr Dr. Polomsky bedankte sich bei den Herren Rathjens und Karstens für die Unterstüt-
zung, die die beiden Herren ihm in seinem neuen Amt zu teil werden ließen. Weiter bedankte 
er sich bei dem Ehepaar Lohse für deren Einsatz bezüglich der Getränkeversorgung und den 
Bereich der Küche. Für die hervorragende Platzpflege ging der Dank von Herr Dr. Polomsky 
an die Herren Schiewe und Ziesenitz.

Die Tagesordnung umfasste folgende Punkte:
1.	 Begrüßung und Ehrungen
2.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
	 (s. Club-Magagzin Dezember 2009)
3.	 Berichte
	 3.1 des 1. Vorsitzenden
	 3.2 des Sportwartes
	 3.3 des Jugendwartes
	 3.4 des Kassenwartes
	 3.5 zur Finanzlage
	 3.6 Aussprache zu den Berichten
	 3.7 der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes
5. 	 Wahlen
	 5.1	 des 2. Vorsitzenden
	 5.2	 des Schriftführers
	 5.3	 Bestätigung des Jugendwartes
	 5.4	 eines Kassenprüfers
6. 	 Verschiedenes

Protokoll
über die Jahreshauptversammlung am 17. Nov. 2010 im Clubhaus
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Hinsichtlich der Getränkeabrechnung wies der 1. Vorsitzende darauf hin, dass bei Bier, Wei-
zenbier und Cola große Fehlbeträge vorhanden sind. Er wies nochmals darauf hin, dass die 
Getränke vor der Entnahme in die Listen einzutragen sind. Die Jugendlichen sollten eine 
genaue, richtige Anleitung erhalten. In diesem Zusammenhang wurde nochmals empfohlen, 
einen  bestimmten Betrag auf das Getränkekonto zu überweisen. Es wurde angeregt, am 
schwarzen Brett zu veröffentlichen, welche Beträge noch ausstehen. Über die noch offenste-
henden Beträge bei den Jugendlichen wird Herr Karstens Herrn Kobela eine Liste überrei-
chen, die Herr Kobela an die jeweiligen Jugendlichen weiterleiten wird.
Weiter beanstandete der 1. Vorsitzende die Sauberkeit in der Küche. Er bat, die Anweisungen 
in der Küche zu befolgen und die Küche so zu verlassen, wie man sie selber vorzufinden 
wünsche.
Für den Jugendförderkreis der TG Barmstedt werden dringend Interessenten gesucht. Diese 
werden gebeten sich mit Herrn Holger Baumann oder Herrn Horst Manthey in Verbindung zu 
setzen.

TOP 3.2: Bericht des Sportwarts

Herr Lörke berichtete, dass in der vergangenen Saison insgesamt 9 Mannschaften für die 
Punktspielsaison gemeldet waren. 5 Mannschaften haben den Klassenerhalt geschafft und 
4 Mannschaften sind leider abgestiegen. Besonderes Lob erhielt hierbei die Mannschaft der 
Herren 50, die die Klasse erhalten konnten. Die 1. Herren haben mit Platz 3 die Klasse er-
halten, die 2. Herren musste leider mit Platz 8 absteigen. Die Herren 30 schafften mit dem 5. 
Tabellenplatz den Klassenerhalt, während die 1. Herren 40 abgestiegen sind. Die 2. Herren 
40 konnten ihre Spielklasse erhalten. Die Herren 65 konnten ihren Klassenerhalt leider nicht 
schaffen. Die Damen, die in diesem Jahr wieder gemeldet waren, haben ihren Klassenerhalt 
geschafft, während die Damen 40 leider absteigen mussten.
In der kommenden Spielsaison 2011 werden 11 Mannschaften gemeldet werden, und zwar 
kommt eine 3. Herren-Mannschaft sowie eine 2. Herren-Mannschaft 30 hinzu.
Die Clubmeisterschaften fanden wieder unter guter Beteiligung statt. Im nächsten Jahr soll 
versucht werden, die Clubmeisterschaften vor die Sommerferien zu legen, was in diesem Jahr 
durch die Punktspieltermine nicht möglich war. 
Folgende Clubmeister konnten ermittelt werden:

Herren-Einzel	 1. Stephan Rickert, durch verletzungsbedingte Aufgabe
	 2. Dr. Günter Thiel
	 3. Ulf Britoschek
B-Runde	 Niklas Hatje
Herren-Doppel	 1. Stephan Rickert/Ulf Britoschek
	 2. Christian Kobela/Dietrich Blöcker
Herren-Doppel B-R.	 1. Niklas Hatje/Simon Heine
Damen-Einzel	 1. Sandra Büssinger
	 2. Carina Polomsky
Damen-Doppel	 Ulla Kobela/Susanne Blöcker
Senioren-Doppel	 Franz-Peter Krüger/Dr. Günter Thiel
Mixed	 1. Sandra Büssinger/Andreas Arndt
	 2. Ulla Kobela/Christian Kobela
Mixed B-Runde	 Cindy Hildebrandt/Thomas Lörke
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Beim Handy-Cap-Turnier mussten die Gewinner aus der A-Runde Lörke/ Vogt (Polomsky) 
gegen den Gewinner aus der B-Runde spielen, dabei behielten die Sieger aus der A-Runde die 
Oberhand.
Herr Lörke wie darauf hin, dass auch in der nächsten Saison gegebenenfalls wieder Plätze für 
das Mannschaftstraining gesperrt werden. Die Trainingszeiten werden per Aushang bekannt-
gegeben. Er bittet darum, dass sich alle Mitglieder daran halten.

TOP 3.3: Bericht des Jugendwartes

In der Saison 2010 waren 4 Mannschaften gemeldet. Die Juniorinnen belegten den 2. Platz 
und konnten somit ihre Spielklasse erhalten. Die 1. Junioren-Mannschaft hat den Aufstieg 
geschafft, die 2. Junioren-Mannschaft konnte ihre Klasse erhalten, ebenso die Knaben.
An der Ferienpaß-Aktion haben ca. 30 Kinder eine Woche, von Montag bis Freitag, von 10 – 
12 Uhr mit viel Spaß teilgenommen.

Die Clubmeister bei den  Jugendlichen sind:
Junioren	 1. Igor Bozic
	 2.  Anthony Lörke
Knaben	 1. Tobin Rundt
	 2. Morten Rundt

Die Juniorinnen haben bei den Erwachsenen mitgespielt.
Herr Kobela bedankte sich bei den Sponsoren, die wieder eine Tombola ermöglichten.
Herr Kobela berichtete, dass er von Eltern hinsichtlich des Trainings angesprochen wurde. 
Durch die Schule, anderweitigen Sport und weiteren Verpflichtungen sind die Kinder ziemlich 
ausgelastet, so dass er in Zukunft mehr Gewicht auf den Breitensport legen wird. Herr Kobela 
wird aber weiterhin versuchen, mit Mannschaften an den Punktspielen teilzunehmen. Dieses 
Thema muß demnächst im Vorstand behandelt werden, da dies die Ganztags-Schulen erforder-
lich machen.
Am 12. Dezember 2010 werden die Jugendlichen ihre Weihnachtsfeier wieder im Clubhaus 
mit vorherigem Tennis in Brande-Hörnerkirchen durchführen.

TOP 3.4: Bericht des Kassenwartes

Herr Röpke gab zu der den anwesenden Mitgliedern vorliegenden „Gegenüberstellung der 
Einnahmen und Ausgaben 2010“ einen detaillierten Bericht, der einen Jahresüberschuß von 
rund 5.000 Euro ausweist.
Es gab keine weiteren Fragen.

TOP 3.5: Bericht zur Finanzlage

Herr Dr. Polomsky erläuterte die den anwesenden Mitgliedern vorliegende „Vorschau – Bud-
get 2011“. Im Jahre 2011 werden schätzungsweise die Einnahmen etwas geringer ausfallen, 
während die Ausgaben geschätzt höher sein werden.
Auch zu diesem Punkt gab es keine Fragen oder Anträge.

TOP 3.6: Aussprache zu den Berichten

Es gab keine Wortmeldungen.

Protokoll der Jahreshauptversammlung
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TOP 3.7: Bericht der Kassenprüfer

Herr Neugebauer berichtete der Versammlung, dass er die Unterlagen geprüft hat. Alle Belege  
und Eintragungen waren – wie immer – sehr ordentlich und sauber geführt. Sie gaben keinen 
Grund zur Beanstandung.

TOP 4: Entlastung des Vorstandes

Herr Neugebauer stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Die Entlastung erfolgte 
per Handzeichen und war einstimmig.

TOP 5.1: Wahl des 2. Vorsitzenden

Herr Dietrich Blöcker war 2009 kommissarisch für ein Jahr als 2. Vorsitzender gewählt. 
Für die neue Amtszeit gab es keine weiteren Vorschläge. Herr Blöcker wurde per Hand-
zeichen einstimmig von der Versammlung gewählt. Herr Blöcker nahm die Wahl an und 
bedankte sich für das Vertrauen.

TOP 5.2: Wahl des Schriftführers

Es wurde Frau Elke Köppen (Foto links) vorgeschlagen. Weitere 
Vorschläge gab es nicht. Frau Köppen wurde per Handzeichen 
einstimmig wiedergewählt. Sie nahm die Wahl an.

TOP 5.3: Bestätigung des Jugendwartes

Herr Christian Kobela wurde, nachdem er von der Jugendvollver-
sammlung als Jugendwart gewählt wurde, von der Mitgliederver-
sammlung per Handzeichen einstimmig bestätigt.

TOP 5.4: Wahl eines Kassenprüfers

Turnusgemäß sollte Herr Neugebauer als Kassenprüfer ausscheiden. Da jedoch Herr Hartmut 
Blicke, wegen Wegzugs aus dem Verein ausgetreten ist, wurde als 2. Kassenprüfer Herr Conny 
Wetzel vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gab es nicht. Herr Wetzel wurde per Handzeichen 
einstimmig gewählt.

TOP 6: Verschiedenes

Es gab keine Wortmeldungen.
Der 1. Vorsitzende schloss die Hauptversammlung um 20.10 Uhr.

Protokoll der Jahreshauptversammlung

Dietrich Blöcker

Der Vorstand der TGB 
während der Jahres-
hauptversammlung 2010
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Allen Mitgliedern und 

Tennisfreunden ein 

fröhliches Weihnachtsfest, 

einen guten Rutsch

in‘s neue Jahr sowie ein 

friedliches, gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2011 !

Last Not Least
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Versicherungsmakler
Schlüter GmbH

25355 Barmstedt, Königstr. 22
Tel. 04123-25 25, Fax 04123- 72 96

	  Bürozeiten: 	 Mo. - Fr.    9.00- 12.00 Uhr
		  Mo. - Do. 15.00-18.00 Uhr

Fair und
	 kompetent
in allen Versicherungsfragen
und in allen Versicherungen

E. H. Brügmann
Sanitäre Anlagen

Elektro-Installation

Austr. 1,
25355 Barmstedt
Tel. 04123 / 27 12

Beratung  •  Planung 
 Ausführung

Inh. R. Ibe u. G. Ibe

Gut bürgerliche Küche mit 
über vierzig verschiedenen 
Fisch- und Fleischgerichten

 zur Auswahl.
Täglich wechselnder Mittagstisch 
mit zwei verschiedenen Gerichten.

Öffnungszeiten:	 10.00 – 24.00 Uhr
warme Küche:	 11.30 – 14.00 Uhr
	 17.30 – 22.30 Uhr

Sonntags Ruhetag 

25355 Barmstedt • Kuhberg 4-6
Telefon: 04123 / 27 62

www.zum-alten-markt.de



TAverna zum Griechen
Bei der original griechischen Küche 

 fühlen sich nicht nur Tennissportler wohl ...

Herzlich willkommen
bei Eva und Thomas

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 17.30 - 24.00 Uhr

Sonn- und Feiertage: 12.00 - 15.00 und 17.00 - 23.00 Uhr
Warme Küche bis 23.00 Uhr

Reichenstr. 7 s 25355 Barmstedt s Telefon: 04123 - 92 81 24


